
Wir sind politisch und religiös neutral – 

ethisch aber nicht.  

Gerade als die „Friedvollen Krieger“, die den 

Kampf – notfalls – als Krieger zur Verteidigung 

unserer selbst oder Opfern einsetzen, stehen 

wir grundsätzlich als spirituelle Budoka für 

den Nicht-Kampf, für Gewaltverzicht und 

prosoziales Miteinander.  

Freiheit, Frieden und Wohlbefinden des 

Menschen und aller Lebewesen in unserer 

gemeinsamen schützenswerten Natur sind 

unsere Prinzipien des Budo-Weges der 

Selbstbeherrschung. 

Wir haben tiefes Mitgefühl für die leidenden 

Opfer von Gewalt, die sich jetzt besonders im 

brutalen und gefährlichen Krieg vor unserer 

Haustür in unser Herz brennen. 

Wir denken an die Hilf- und Wehrlosen und 

werden uns nach Kräften für sie einsetzen.         


